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Kreis Pinneberg 

Appen musiziert: Engagiert gegen Gewalt an Kindern 
 
„Keine Gewalt gegen Kinder und Jugendliche“ – dafür steht auch der Kreis Pinneberg und 
unterstützt deshalb die gleichnamige Initiative des Vereins „Appen musiziert“. 
Stellvertretend für den Kreis nahm jetzt Kreispräsident Helmuth Ahrens in Kiel eine 
Urkunde entgegen, die den Kreis als einen von 75 Partnerinnen und Partnern im Einsatz 
für den Schutz der Rechte von Kindern ehrte.  
 
Überreicht wurde die Urkunde von Ministerpräsident Daniel Günther. „Als Schirmherr 
und Mitglied begleite ich die Arbeit von ‚Appen musiziert‘ seit vielen Jahren mit großem 
Respekt“, sagte er. „Ihre unermüdliche ehrenamtliche Unterstützung für kranke Kinder 
und seit dem 5. August 2021 auch für misshandelte Kinder ist bewundernswert. Mit der 
bundesweit einzigartigen Initiative ‚Keine Gewalt gegen Kinder und Jugendliche‘ haben 
Sie eine starke Stimme für diejenigen geschaffen, die selbst oft keine haben.“ 
 
Rolf Heidenberger, Initiator von „Appen musiziert“, fand eindringliche Worte in seinem 
Grußwort: „Gewalt gegen Kinder ist eine Wunde, die meist nie heilt. Wer in jungen Jahren 
körperlicher oder seelischer Gewalt ausgesetzt ist, trägt die Narben oft ein Leben lang. 
Viele traumatisierte Kinder werden später selbst zu Tätern, weil sie nie gelernt haben, 
dass es einen anderen Weg gibt. Das dürfen wir nicht zulassen! Jedes Kind hat das Recht 
auf eine unbeschwerte Kindheit, frei von Angst und Gewalt.“ 
 
„Appen musiziert“ ist eine Initiative der Freiwilligen Feuerwehr Appen und setzt sich seit 
vielen Jahren mit Events und Spendensammel-Aktionen für Kinder ein, die Opfer von 
Krankheit und Traumatisierung geworden sind. 
 
Mehr Informationen unter: www.appen-musiziert.de und www.kinderschutz-appen-
musiziert.de 


